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Otto Groschenbügel aus Dünkels+a+t alias

Heinz Rühmann, Flugschüler widerWillen,
jämmerlicher Hasenfuß und «Bruchpilot»
mit umso größerer Schnauze, wird von der

Fliegerschule mitSchimpt und Schande nach

Hause gejagt. Bei der Ankunft in seiner
Vaterstadt als Held und Wolkenstürmer
gefeiert, geehrt und bestaunt, gerät er in

ein umso schlimmeres Dilemma, als seine

süfje Adelheid inzwischen mit dem reichen
Nebenbuhler durchgegangen ist.

Wie er sich dennoch aus dieser geradezu
verzweifelten Situation rettet, erzählt uns
dieser lachende Film in wahren
Purzelbäumen des Übermuts; der Lachsalven am
laufenden Band auslöst und uns von einer
tollen Situation in die andere stürzt.

Es wäre unverzeihlich, wenn Sie Ihrem
Publikum einen solch unbeschreiblichen

Genufj vorenthalten würden!

Spielleitung: Kurt Hoffmann

Musik: Werner Bochmann

NEUE
die in keinem erfolgreichen

zeigte im Cinéma Urban Zürich

den grossen Lachschlager der



FILME
Theater-Spielplan fehlen werden!

Brigitte Horney Johannes Heesters

Eine gefeierte Schauspielerin geht die ebenso pikante wie gefährliche Wette ein, einem ehescheuen und von
den Frauen verwöhnten Junggesellen die Illusion zu verschaffen, der glücklichste Ehemann der Welt zu sein.

Wie sie bei diesem Spiel mit dem Feuer selbst in einen Widerstreit der Gefühle gerät, ihr Herz verliert und
zwischen Liebe und künstlerischer Berufung wählen mufj, schildert dieser Film auf eine neue, besonders bezaubernde
und fesselnde Art und verschafft Ihrem Publikum einen grofjen filmischen Genu^.

Hilde Sessak .Theodor Danegger. Nicolai Kolin Otto Ed. Hasse u. a.

zeigte im Cinéma

Rex in Zürich, den

Viktor Tourjansky-
Film der


	...

